
Offizielle Vereinszeitung des 1 Fußball-Club Nürnberg 
Verein für Leibesübungen e.V. (1. FCN) 
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115 x In Deutschland - lx auch In Ihrer Nähe 

Hermann Gerland im Inter ièw.  
»Wir werden eine 
gute Rolle spielen« 
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Seite 14- Partnervereine 
- Tobias Ehrngruber über 

den 1. FCN Frauen- u. 
Mädchenfußball e.V. 

Seite 15-Vor der Gründung 
Das Wichtigste über den 

.V. 1. FCN Dachverein e.V. 



1. FCN Amateure 

Die Mannschaft 

Jörg Brandt 
Manfred Dedaj 
Thomas Dusel 
Christian Führling 
Peter Jenkner 
Volker Kraft 
Frank Marienfeld 
Michael Marthol 
Nikola Matisic 
Tobias Maus 
Yacoubou Mohammed Sani 
Christoph Müller 
Theodor Parastatidis 
Frank Robe 
Michael Scherbel 
Markus Schwemmer 

Vertragsamateure: 
Alexander Contala 
Harald Ebertz 
Stefan Erdei 
Markus Lützler 
Christian Möckel 
Fredi Skurka 

Der Stand in der Landesliga 

Spiele Tore Punkte 

1. Post/Süd Regensbg 20 49:14 40 

2. TuS Landshut-Berg 20 45:15 39 

3. TSV Schwabach 04 19 36:15 36 

4. FC Kötzting 20 35:26 31 

5. SV Landau/Isar 19 27:18 29 

6. 1. FCN Amat. 19 20:19 29 

7. SC Feucht 19 25:25 28 

8. SV Hutthurm 20 35:27 27 

9. ASV Cham 20 33:33 23 

10. FC Miltach 20 25:32 21 

11. ASV Vach 20 19:26 26 

12. TSV 1861 Neustadt 20 29:39 24 

13. ESV Nürnb. Rbhf 19 21:30 23 

14. FC Schwandorf 04 20 30:44 19 

15. Linde Schwandorf 19 22:33 16 

16. BSC Erlangen 20 22:34 15 

17. SpVgg Ansbach 19 29:45 13 

18. TSV Velden 19 17:47 13 

Termine zum Vormerken - 

Spiele zum Anschauen: 

Sa. 9.3 
Sa. 16.3. 

So. 24.3. 
Sa. 30.3. 
Sa. 6.4. 

Fr. 12.4. 

Mi. 17.4. 

Sa. 20.4. 

Sa. 27.4. 
Fr. 3.5. 

Fr. 10.5. 

Fr. 17.5. 

Sa. 25.5. 
Sa. 1.6. 

(14.30) 

(14.30) 

(14.30) 

(14.30) 

(12.30) 

(17.30) 

(18.00) 

(15.00) 

(15.00) 

(18.00) 

(18.30) 

(18.30) 

(15.00) 

(15.00) 

1. FC Nürnb. - 

Landau - 

1. FC Nürnb. - 

Landshut - 

1. FC Nürnb. - 

Feucht - 

1. FC Nürnb. - 

Schwabach - 

1. FC Nürnb.-

Kätzting - 

1. FC Nürnb. - 

Neustadt/A. - 

1. FC Nürnb. - 

Velden - 

1. FC Schwand. 

1. FC Nürnb. 

Ansbach 

1. FC Nürnb. 

Vach 

1. FC Nürnb. 

Nürnbg. Rbh. 

1. FC Nürnberg 

Miltach 

1. FC Nürnberg 

Linde Schwand. 

1. FC Nürnb. 

Hutthurm 

1. FC Nürnb. 

Jetzt die Grundlagen 
schaffen f ür 

die nächste Saison 

Ft
ückblick auf den Saisonstart im Au-
gust letzten Jahres: Amateur-Coach 
Wolfgang Sandhowe liebt die knap-
pen. klaren Statements. Gefragt nach 

seinem Saisonziel, kommt wie aus der Pistole 
geschossen »Klasse erhalten! Mannschaft ver-
stärken! Viel Arbeiten! Und nächste Saison 
raus aus der Murmelliga!«. Abgesehen davon, 
daß ihm von einigen das Wort von der Murmel-
liga schon ein wenig übelgenommen wurde, 
zeugt seine Einschätzung doch von großem Re-
alitätssinn. Wie bei den Profis konnte es auch 
bei den Amateuren in dieser Spielzeit nur da-
rum gehen, die Grundlagen zu schaffen für eine 
positive Entwicklung, die den Aufstieg mög-
lich machen soll. Ein Verein von der Größe und 
Tradition des I. FC Nürnberg kann nicht zu-
frieden sein, wenn seine Amateurmannschaft in 
der Landesliga dümpelt. Damit sie ihrer Auf-
gabe gerecht werden kann, jährlich einige 
Spieler an das Profiteam heranzuführen, wird 
es nötig sein, die Regionalliga anzustreben. 

Die erste Aufgabe scheint kein Thema zu 
sein: Niemand wird daran zweifeln, daß die 
Mannschaft die Klasse erhält und zum 
Saisonende nicht unter den ersten zehn Teams 
stehen wird. 

Die zweite Aufgabe »Mannschaft verstär-
ken« ist auch schon zumindest teilweise in die 

Tat umgesetzt. Mit Markus Schwemmer, Mar-
kus Lützler und Christian Möckel sind gute 
Spieler zum Kader gestoßen. Natürlich stehen 
Lützler und Möckel nicht immer zur Ver-
fügung. schließlich wurde vor allem Christian 
Möckel mit Blickrichtung zur zweiten Liga 
geholt. Und natürlich hätte es sich der Coach 
gewünscht, wenn auch der Neuzugang Chri-
stian Hassa zunächst als Vertragsamateur den 
Weg zum Club gefunden hätte und für ihn ein-
setzbar wäre. Trotzdem gilt: die Mannschaft 
wird peu ä peu verstärkt. 

Und daß im Training von Wolfgang Sand-
howe viel Schweiß vergossen wird - darüber 
braucht man kaum ein Wort zu verlieren. Für 
die Spieler ist das der Normalzustand, Sand-
howe ist nicht dafür bekannt, daß er die Zügel 
schleifen läßt. 

Fehlt nur noch eines aus der Prophezeiung 
des Trainers. »Raus aus der Liga, und zwar 
nach oben.« So gesehen dürfen sich wir Club-
anhänger schon jetzt auf die Saison 96/97 freu-
en. Denn dann wird es richtig spannend, dann 
wird von Anfang an jedes Spiel ein Endspiel 
sein. 

Bis dahin aber wird das Teain noch versu-
chen, sich im DFB-Pokal schadlos zu halten. 
Über Pokalerfahrung verfügt es ja reichlich. 

»DU Gabi, ich hädd do noch an 
Brief zum schreim« 

UNSER MÄDCHEN FÜR ALLES: 
Wer ganz schnell noch einen 
Spielberichtsbogen sucht, er 
kommt zu Gabi Seitz. 
Wer ganz dringend noch einen 
Brief an den Bayerischen 
Fußballverband rausjagen möch-
te, er kommt zu Gabi Seitz. 
Wer einen Jugendspieler zum 
Probetraining vorstellen will, 
er kommt zuerst zu Gabi Seitz. 
Nahezu täglich von 18 bis 20 Uhr 
spielt die Frau von Amateur-
Betreuer Werner Seitz das 
Mädchen für alles. Und immer gut 
gelaunt. 

Heute hat Albert Üblacker 
gerade noch einen Brief zu 
diktieren, ... an den Bayerischen 
Fußballverband. 
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1. FCN Profis 

Hermann Gerland: 
»Mit uns wird jetzt zu 

rechnen sein« 

Club»inside«: Herr Gerland, am 11. März 
darf Ihr Team wieder eingreifen. Sind Sie froh, 
daß es endlich wieder um Punkte geht. 

Gerland: Natürlich wollen wir nun 
beweisen, daß wir die lange Zeit auch ordent-
lich genutzt haben. Aber - ich habe das schon 
häufig gesagt - es war für uns ganz wichtig, 
daß wir einmal eine Zeitlang intensive 
Vorbereitungsarbeit machen konnten, ohne den 
Streß, der während der Spielzeit herrscht. Es 
war ja auch einiges aufzuholen. 

Club»inside«: Ist das in allen Bei-eichen 
gelungen? 

Gerland: Nicht überall, das muß man 
zugeben. So sehr ich dafür war, daß wir hier am 
Valznerweiher trainierten und nicht in den 
Süden flogen: Aber das Wetter hat dafür ge-
sorgt, daß wir beispielsweise im spielerischen 
Bereich nicht alles durchziehen konnten. was 
nötig gewesen wäre. Aber wie zu hören war, 
waren einige Vereine, die weit vom deutschen 
Winter weggeflogen waren, in ihren Quartieren 
auch nicht ganz glücklich. Da darf man jetzt 
nicht jammern, in anderen Dingen lief bei uns 
alles glatt. 

Club»inside«: Wo zum Beispiel? 

Gerland: Es ist uns mit Sicherheit 
gelungen, in Sachen Kondition einen großen 
Sprung nach vorn zu machen. Was wir haben 
wollen, ist doch eine Mannschaft, die in läufe-
rischer Hinsicht was drauf hat, das ist einfach 
die Grundlage, das muß man sich immer wie-
der klarmachen. Und hier kann sich unsere 
Arbeit in den vergangenen Wochen wirklich 
sehen lassen. Es war einfach an der Zeit, mit 
den Jungs auf die Laufbahn zu gehen. Und 
den Medizinball herzunehmen. Daß das 
nicht jedem gefällt, versteht sich von selbst. 

Club»inside«: Die Testspiele sind rei-
henweise ins Wasser gefallen oder besser im 
Schnee versunken? 

Gerland: Blicken wir nach vorne: 
Unser erstes Pflichtspiel 1996 läßt uns unse-
ren Standort doch viel eher bestimmen. 
Unterhaching Ist der richtige Gegner, eine 
gute Mannschaft, die in der Tabelle immer-
hin noch vor uns steht. 

Club»inside«: Wer wird aufsteigen, wo 
wird der Club am Ende dieser Saison ste-
hen? 

Gerland: Bochum und Duisburg denk 
ich werden das packen. Um den dritten Platz 
wird es ein ganz schönes Gerangel geben. Und 
wir werden uns auch nach oben verbessern. 
Aber wir wissen: wir stecken in der Aufbau-
saison. Geht es gegen Unterhaching schief, 
dann wird in Nürnberg wieder ganz anders ge-
redet. Aber ich bin sicher: Mit meiner Mann-
schaft wird zu rechnen sein. 

Punkte 2. Bundesliga 1995/96 Spiele Tore 

1. VfL Bochum 19 42:15 39 
2. MSV Duisburg 19 32:14 38 
3. Arminia Bielefeld 19 33:24 36 
4. FSV Zwickau 19 23:19 36 
5. VfB Leipzig 19 23:19 32 
6. Chemnitzer FC 19 28:24 29 
7. SpVgg Unterhaching 19 22:20 28 
8. 1. FC Nürnberg 19 18:17 28 
9. FC Carl Zeiss Jena 19 28:28 26 

10. Hertha BSC 19 19:16 25 
11. VfB Lübeck 19 23:21 25 
12. Waldhof Mannheim 19 25:29 20 
13. Fortuna Köln 19 20:27 20 
14. Hannover 96 19 14:22 20 
15. VfL Wolfsburg 19 19:33 18 
16. SG Wattenscheid 19 25:36 17 
17. SVMeppen 19 18:30 17 
18. FSV Mainz 05 19 14:32 15 

Unser neues Präsidium 

Präsident: 
Michael A. Roth 

Vizepräsident: 
Gerard Monin 

Vizepräsident: 
Dr. Peter von Pierer 

Vizepräsident: 
Tasso Wild 

Schatzmeister: 
Wolfgang Ritter 

Delegierte für den Dachverein: 
Michael A. Roth 
Gerard Monin 

Dr. Peter von Pierer 
Wolfgang Ritter 

Helimuth Knauber 
Horst Riedl 

Erfolge auch außerhalb 
des Spielfelds: 

Wer ein Jahr zurückblickt, dem wird schnell 
klar, was der 1. FC Nürnberg in diesen zwölf 
Monaten alles erreicht hat. Vor einem Jahr 
gab sich der Club ein neues Präsidium. 

Es geht um Millionen. 
Die Sanierung schreitet voran. 

Im Sommer können die Verantwortlichen 
aufatmen: Nach langem Kampf ist die 
Lizenz erhalten worden. 

Die Wirtschaft bekommt wieder Vertrauen: 

Der Club präsentiert neue Partner. 

Während Hermann Gerland und seine 
Mitarbeiter ein neues Team formieren, 

wird auch außerhalb des sportlichen 

Bereichs Aufbauarbeit geleistet, 
schönstes Zeichen für den Aufwärtstrend: 
Der Club richtet sich einen schicken Fan-
Shop ein. Adresse: Ludwigstraße 46 

Und sportlich steht die Mannschaft nun auf 
Rang 8, Tendenz steigend. 

Eben eine Aufbausaison! Viel Arbeit! 
Arbeit, die sich lohnen wird! 

CLUB-STIMMUNG IM WINTER 95/96: 
Optimisten gelten am Valznerweiher auf einmal nicht 
mehr als verrückt. 
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r . FCN Jugend 
L   

Die Club-A-Junioren in der 
Bayernliga Nord 

Spiele Tore Punkte 

1. 1. FC Nürnberg 12 

2. FC Schweinfurt 05 13 

3. Vikt. Aschaffenburg 13 

4. SV Hallstadt 12 

5. SpVgg Fürth 12 

6. TSV Vestenbg 12 

7. Würzburger FV 12 

8. SpVgg Ansbach 13 

9. Kickers Würzbg 12 

10. TV Amberg 12 

11. Post-Süd Rgb. 11 

12. ASV Neumarkt 12 

13. DJK Schweinf. 10 

14. ASV Cham 10 

64:11 

48:19 

34:19 

34:27 

49:21 

28:26 

22:22 

31:33 

21:24 

13:31 

24:34 

15:33 

7:32 

5:59 

33 

20 

30 

24 

20 

20 

17 

15 

15 

14 

12 

7 

4 

Die Club-B-Junioren in der 
Bayernliga Nord 

1. 1. FC Nürnberg 

2. FC Schweinfurt 

3. Bayern Hof 

4 SpVgg Fürth 

5. Würzburger FV 

6. SpVgg Ansbach 

7. Post-Süd Rgb. 

8. SV Hallstadt 

9. DJK Schwabach 

10. ASV Cham 

11. Vikt. Aschaffenb. 

12. SpVgg Weiden 

13. SpVgg Bayreuth 

14, TV Amberg 

Spiele 

12 

13 

12 

12 

12 

12 

10 

11 

13 

12 

12 

11 

10 

12 

Tore Punkte 

39:78 31 

39:13 30 

29:17 24 

34:20 22 

23:21 20 

23:33 16 

23:17 14 

16:23 14 

21:23 12 

10:22 12 

16:32 12 

16:24 11 

17:26 9 

10:37 2 

Die Club-C-Junioren 
in der 

Mitteifrankenliga 

Spiele Tore Punkte 

1. 1. FC Nürnberg 11 101:6 

2. SpVgg Ansbach 11 63:7 

3. Jahn Forchheim 11 42:16 

4. SpVgg Fürth 10 44:25 

5. ASV Forth 11 28:26 

6. FSV Erlangen-Br. 10 25:19 

7. TSV Katzwang 11 18:40 

8. Quelle Fürth 11 23:31 

9. ASV Pegnitz 10 27:45 

10. BSC Erlangen 11 12:41 

11. FC Herzogenaur. 11 24:61 

12. DJK Schwabach 10 17:42 

13. TSV Winkelhaid 11 11:39 

14. VfL Nürnberg 11 12:48 

39 

36 

30 

25 

21 

18 

17 

16 

10 

10 

10 

9 

7 

7 

A- und BmJugend hoffen 
auf ein bayerisches 

Endspiel gegen Bayern 
München oder 1860 

TRAINING BEI NACHT: Die B-Jugend beim Schuhe reinigen, nachdem vorher beim Spiel keiner 
eine Pfütze ausgelassen hat. Hinterher gab es noch die Besprechung mit Coach Joan Pal 

D
ie  Winterpause wurde von den Club-
Junioren durchwegs gut genutzt. Die 
Mannschaften waren viel unterwegs 
und haben in einer Reihe von gut 

besetzten Hallenturnieren sehr gut abgeschnit-
ten. Die A-Jugend etwa hat bei der bayerischen 
Meisterschaft in Landshut hinter Bayern Mün-
chen und dem TSV 1860 München den dritten 
Platz geholt. Beim Turnier in Wassertrüdingen 
mußten sie sich erst im Endspiel den Münchner 
Löwen beugen. In Göttingen hat die Mann-
schaft den vierten Platz belegt - dabei unter 
anderem den HSV mit 2:1 besiegt und das 
Team von Bayer Leverkusen 5:! abgefertigt. 
Im überragend besetzten Turnier in Lemgo, 
heim sogenannten Deutschland-Cup, wurden 
Kurt Eigls Männer ebenfalls Vierter. Außer 
dem Club waren die A-Jugend-Teams von neun 
Biindesligisten mit dabei. 

Am Saison,iel hat sich für die Al nichts 
geiindert: Vorrang vor allem anderen hat die 
Qualifikation für die Regional liga. die im 
Sommer neu entsteht. Wenn das klappt, woran 
eigentlich nur ausgesprochene Pessimisten 
iweifeln können, dann spielen die Clubtalente 
künftig überregional, vor allem gegen Mann-
schaften anderer Zweit! igisten oder Bundes-

]steil. 
Tinio Rost durfte auch in diesem Winter 

wieder etwas mehr reisen als seine Mitspieler 
heim Club: Mit der U 17 flog er ins Winter-
Trainingslager nach Israel. 

I 

Es hat sich langsam wieder herumgespro-
chen, daß der Club wieder ut einer Renomier-
adresse in Sachen Jugendarbeit wird: Indiz da-
für war zum Beispiel diese Notiz in den Nürn-
berger Tageszeitungen: Mit Markus Goller vorn 
SV Hallstadt hat ein B-Jugendlicher den Weg 
an den Valznerweiher gefunden, der bereits von 
der halben Bundesliga heftigst umworben war, 
auch und gerade die Talentspäher des FC Ba-
yern München hätten den aktuellen U-16-Na-
tionalspieler gerne unter Vertrag genommen. 

Auch die Erfolge der B-Jugend können 
sich sehen lassen. Wie die A-Jugend sind auch 
Joan Pals Jungs auf dem Weg zum bayerischen 
Endspiel. Härtester Widersacher ist für sie der 
FC Schweinfurt 05. Betreuer Dieter Friedrich: 
»Es ist noch ein weiter Weg bis dahin: aber 
Trainer Joan Pal und Mannschaft werden alles 
dafür tun, daß wir schon zum letzten Spiel - 

ausgerechnet bei Schweinfurt 05 - mit viel-
Punkten Vorsprung anreisen«. 

Was die Trainingsorganisation betrifft. SO 
haben die Club-Trainer ein weiteres Motiva-
tionsstüek für talentierte und ehrgeizige Spieler 
der C- und 13-Jugend auf Lager: Das sogenann-
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DIE A-JUGEND DES 1. FCN: (obere Reihe von links) Masseur Zafer 
Paran, Trainer Kurt Eigl, Oliver Spiridigliozzi, Marco Heinz, Dirk Henning, 
Florian Wenzel, Serdal Kuygun, Betreuer Rudi Rieger; (mittlere Reihe von 
links) Martin Ersen, Frank Rösch, Boris Grötsch, Daniel Müller, Klaus 
Maulbeck, Timo Rost, Joannis Chloros, Sven Löhner; (untere Reihe von 
links) Stefan Engelhard, Stefan Michl, Kemal Mimaroglu, Markus Bauer, 
Dimitri Papawassiliu, Michael Zielinski, Matteo Ferro, Markus Marschall, 

te »interne Stiitzpunkttraining« 
soll den Besten dieser Altergruppe 
Gelegenheit gehen, zusätzlich zu 
den drei üblichen Trainingsein-
heiten etwas mehr zu machen und 
gezielt an sich zu arbeiten. 

Erfolgreiche Teams aber auch 
bei unseren jüngeren Fußballern. 
1)ic 1)1 -Jugend zum Beispiel hat 
von fünl Hallenturnieren, an de-
nen sie teilgenommen hat, drei 
gewonnen. In Teitnang rang sie im 
Endspiel beispielsweise die jun-
gen »Münner« vom VfB Stuttgart 
nut 2: 1 nieder. Und in Germering 
besiegten die Spieler von Michael 
Landeck den FC Augsburg eben-
falls im Endspiel nut 2:(). Das 
Team verfügt ja auch über eine 
stattliche Anzahl von Auswahl-
spielern. 

Auch die F-Jugend 
hat zwei Hal lenturniere 
absolviert, war viel mi 
Württembergischen un-
terwegs. Im ersten Tur-
nier belegten die klein-
sten Club-Kicker einen 
hervorragenden dritten 
Platz von insgesamt 24 
teilnehmenden Mann-
schallen, darunter nanu-
hafte Vereine wie der 
VIB Stuttgart und die 
Stuttgarter Kickers. Das 
zweite Turnier in der 
Niihe von Ludwigsburg 
wurde eindrucksvoll ge-
wonnen. Allerdings 
macht der Betreuer der 
F1-Mannschaft auch auf 

einen Schwachpunkt aufmerksam. 
der es erforderlich macht, daß bald 
gehandelt wird: Im Sommer - 

wenn sich die neuen Teams bilden 
- wechselt die komplette E2 in die 
El I. Von der Fl wechseln aber nur 
etwa sechs Kinder nach oben 
durch. Das bedeutet, daß dringen-
der Bedarf an talentierten Spielern 
in dieser Altergruppe herrscht. 
Wer also von den Vereinsmitglie-
der in seiner Umgehung 1u13ha1 I-
begeisterte Jungs kennt, denen er 
auch was zutraut, der sollte sich 
nicht scheuen. ein Probetraining 

zu vermitteln. Kontakt kann über 
den derzeitigen F 1-Betreuer Nor-
bert Flu -her erfolgen unter Telefon 
09 II / 3 93 94 24. 

Die Dl -Jugend in der 
Kreisliga Nürnberg Fürth 

1. 1.FCNürnberg 

2. SpVgg Fürth 

3. VfL Nürnberg 

4. Johannis 83 

5. Post SV Nbg. 

6. Sparta Noris 

7. TSV Burggarnb. 

8. ESV Flügelrat 

9. ESV Rangierbhf 

10. Quelle Fürth 

11. ESV West 

spiele Tore Punkte 

8 83:3 22 

7 58:5 19 

7 28:26 15 

7 23:35 12 

8 15:34 10 

7 17:13 9 

7 18:22 9 

7 11:38 9 

7 21:34 7 

7 11:35 4 

8 10:50 1 

1 
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1. FCN Ski e.V. 

Unser neues Präsidium 

Vorstand 
1. Vorsitzender: Georg Haas, Schlehdornweg 15, 
90441 Nürnberg, Tel. 09 11/41 6691 
Fax 09 11 / 42 97 80 
2. Vorsitzender: Jürgen Engel, Etfeltricher Straße 8. 
90411 Nürnberg, Tel. 09 11 / 52 2326 
Schatzmeister: Volker Loyal, Hausecker Straße 52, 
90482 Nürnberg, Tel. 09 11 / 2 30 45 73 
Fax 0911/2304333 
Erweiterter Vorstand 
Sportwart: Wolfgang Locke, Friedrichstraf3e 12, 
91207 Lauf, Tel. 091 23 / 1 43 58 
demnächst: Pavel Sticha jun., Hans-Böckler-Str. 20, 
90765 Fürth, Tel. 09 11 / 7 90 55 77 
Schriftführerin: Evi Roth, Augustinerstraße 1, 
90403 Nürnberg, Tel. 09 11 / 2 44 79 71 
Delegierter für den Dachverein: 
RA Gerd Lederer, Viatisstraße, 90480 Nürnberg, 
Tel. 09 11 / 33 88 55 Fax 09 11 / 33 88 30 
Ersatzdelegierte: RAin Andrea Albert, Hirschbacher 
Straße 17, 90482 Nürnberg, Tel. 0 91 23 / 22 88 

Termine zum Vormerken! 

1.-3.März: 
25März: 
1. April: 
2. April: 

16. April: 
21. Juni: 
14. Juli: 
24. Juli: 
11. Sept.: 
26. Sept.: 
30. Sept.: 
7. Okt.: 

19. Okt.: 
15. Dez.: 

Vereinsmeisterschaft im Hochzillertal 
Ende der Skigymnastik 
Beginn Sportgymnastik, 19 Uhr 
Sitzung Skivorstand und Trainer, 19 Uhr 
Sitzung Skimannschaft, 19 Uhr 
Altstadtbegehung 
Saisonabschlußfahrt 
Jahreshauptversammlung Ski 
Sitzung Skivorstand und Trainer, 19 Uhr 
Sitzung Skimannschaft, 19 Uhr 
Ende der Sportgymnastik 
Beginn der Skigymnastik, 19 Uhr 
Weinfahrt 
Weihnachtsfeier 

Namen im Gespräch 

RUDOLF BRANDHOFER mußte sich einer 
Augenoperation unterziehen, die gut verlaufen ist. 
Wir wünschen ihm auch für die zweite, noch aus-
stehende Operation alles Gute und hoffen, ihn bald 
an unseren Vereinsabenden wieder begrüßen zu 
können. Rudi! Die Skifußballer erwarten Dich! 
GERHARD WEIDNER, unser Ehrenvorstand, hat 
ein ernstes Wort mit den Skifußballern gesprochen, 
deren Interesse in letzter Zeit deutlich nachgelassen 
zu haben scheint. Also Skifußballer! Auf ein Neues! 
THOMAS DANKER, Übungsleiter und Gründer der 
Mountain-Bike-Gruppe, bastelt an einer finanziellen 
Kooperation zwischen der Bertold-Brecht-Gesamt-
schule und der Firma Velo-Radsport in Nürnberg - 

zur Unterstützung unserer Sportgruppe. 
Pavel Sticha sen. gilt unser Dank für seinen Ein-
satz bei den Frankenjura Verbandsmeisterschaften 
in Kelchsau. Er ließ es sich nicht nehmen, 450 km 
durch Eis und Schnee zu fahren, um beim Aufbau 
von Slalom- und Riesenslalomstrecken mitzuwirken. 
Die Vereinsmeisterschaft vom 1.bis 3. März im 
Hochzillertal wird ohne Langlaufwettbewerb durch-
geführt. Einerseits sind die Meldungen nicht ausrei-
chend, zum anderen ist die Strecke zu schwer für 
Touristen 
Als Ausrichter der Frankenjura Verbandsmeister-
schaffen erhielt unser Verein viel Lob von den Ver-
bandsoberen. Lob, das wir gerne an unsere Mitglie-
der weitergeben, neben Pavel Sticha jun. besonders 
an Kerstin Sticha, Sonja Schmitt, Igor Sticha, Heinz 
Dorfleitner, Pavel Sticha sen., Georg Haas,Wolfgang 
Locke, Volker Loyal, Thomas Loyal, Florian Schmitt, 
Markus Strattner, Günter Köhler. Natürlich auch den 
Rennläuferinnen und Rennläufer - Doris Seifert, 
Bianca Schmitt, Eva Vankova, Claudia Müller und 
Thomas Köhler. 
Gratulation unseren Frankenjurameistern: 
Bianca Schmitt (Slalom und Riesenslalom J.16) 
Thomas Köhler (Gesamtsieger Riesenslalom) 

Liebe Skifahrerinnen, 
liebe Skifahrer 

VON GEORG HAAS 

eit Dezember vergangenen Jahres 
sind alle Formalitäten zur Abspaltung 
amtlich und verbandsrechtlich bestä-
tigt und unser Verein als »1. FCN Ski 

e.V.« eingeschrieben. Unsere am 19. Juli 1995 
anläßlich unserer Jahreshauptversammlung be-
schlosenen Satzungsänderungen wurden bis 
auf zwei Passagen genehmigt. Dieses bedeutet, 
daß auf unserer nächsten Mitgliederversamm-
lung am 24. Juli 1996 diese nichtgenehmigten 
Anderungen auf die Tagesord-
nung gesetzt werden müssen. 
Ordnungsgemäß werden wir 
allen Mitgliedern schriftlich die 
beiden Punkte mitteilen und 
Sie, liebe Mitglieder, zur Ver-
sammlung wieder einladen. 

Wir hatten bis jetzt - Grund 
war die vereinszeitungslose 
Zeit - nicht die Möglichkeit, 
Ihnen die letztes Jahr gewählte 
Vorstandschaft vorzustellen. 
Wir holen dies heute gerne 
nach (siehe Kasten). Jürgen .. 
Eitel und ich mit Schatzmeister TRAININGSBEOBACHTER: 
Volker Loyal bilden den gesetz- Jürgen Engel (links) und Georg Haas 

lichen Vorstand und vertreten unseren Verein, 
jeweils zu zweit. Hinzugewählt wurden in den 
erweiterten Vorstand Sportwart Wolfgang 
Locke und Schriftführerin Evi Roth. Im letzte-
ren Bereich wird nach dem Ende der Skisaison 
eine Umbesetzung vorgenommen, da unser 
Sportwart Wolfgang zurücktreten wird. Seine 
Stelle wird Pavel Sticha jun. einnehmen. Als 
Delegierter für den Dachverein wurde Gerd 
Lederer gewählt, als Ersatzdelegierter Andrea 
Albert. 

Dem scheidenden Sportwart gilt unser 
Dank für die nicht immer leicht zu erledigende 
Arbeit, unserem neuen Sportwart, der schon 
seit geraumer Zeit dieses Geschäfte erledigt, 
wünschen wir viel Erfolg zur Bewältigung die-
ses Sachgebietes. 

Eine Änderung ergibt sich auch im Schü-
lerbereich. Unsere bisherige Trainerin Anja 
Danker erwartet ein Baby und tritt ihren 
Mutterschaftsurlaub an. Während dieser Zeit, 
ab I. Februar 1996. leitet Kerstin Sticha das 
Trocken- und Schneetraining, unterstützt durch 
Ihren Mann Igor. Nach 
dem Wiedereinstieg von 
Anja wird Kerstin eine 
Kleinkindergruppe auf-
bauen. Wir laden dazu 
alle Eltern aus unseren 
anderen Vereinen ein, 
ihre Sprößlinge mitzube-
teiligen. 

Unsere Skigymna-
stik läuft noch bis zum 

25. März und wird dann als Sportgymnastik 
unter Leitung von Andrea Albert abwechselnd 
mit Ilona Engel, je nach Wetterverhältnissen im 
Freien oder in der Halle, fortgesetzt. Auch hier-
zu ergeht Einladung an alle Mitglieder unserer 
anderen Vereine. 

Die von Thomas Danker ins Leben gerufe-
ne Mountain-Bike-Gruppe entwickelt sich äu-
ßerst erfreulich - ein reger Trainings- und Wett-
kampfbetrieb verdeutlicht es. Interessenten aus 

dem Gesamtverein sind 
auch hier herzlich will-
kommen. 

Ein Thema, das allen 
Cluberern seit langem am 
Herzen liegt, ist das neue 
Beitragssystem. Wer muß 
an wen wieviel zahlen? 
Oder sind Doppelbeiträge 
fällig? Wir sind hier der 
Ansicht: Beiträge sollten 
anteilig bei Mehrfachinit-
gliedschaften den jeweili-
gen Vereinen zufließen. 
Diese Regelung sollte für 
alle Mitglieder gelten, die 

bereits vor der Spaltung eine Mehrfachmit-
gliedschaft innehatten. Sie sollte nicht mehr für 
jetzt neu eingetretene Mitglieder angewendet 
werden. Dies ergäbe eine natürliche Reduzie-
rung der Mehrfachmitgliedschaften für die 
Zukunft. Wir glauben, daß jeder Verein in die-
ser Ubergangszeit, diese Mischmitgl iedschaf-
ten finanziell verkraften kann. Alle anderen 
Thesen über angeblichen Widerstand in den 
vormaligen Abteilungen gegen solch eine 
Regelung, halten wir für eine Schutzbehaup-
tung. Wir werden weiterhin den Teilungs-
gedanken vertreten und versuchen mit unseren 
Vereinen, wie mit den Schwimmern bereits 
vertraglich geschehen, in dieser Richtung eine 
Einigung zu erzielen. 

Verehrte Mitglieder, liebe Leut', deshalb 
bitte ich Sie, als Cluberer mit Mehrfachmit-
gliedschaft, sei es schriftlich oder in einem 
Gespräch, auch auf die entsprechenden Zweit-
vereine zur Lösung dieses Problems mit einzu-
wirken. Wenn wir an den Widerbcginn unseres 
Gesamtvereinslebens nach dein Zweiten Welt-

krieg zurückdenken, war 
die innige Verbindung 
und Verzahnung unserer 
damaligen Abteilungen 
der Garant für sportli-
ches Wirken und Erfolg 
im Breitensport. Das 
sollten alle Vereinsfüh-
rungen einmal überden-
ken! 

Unsere Mitgliedsbeiträge 

Erwachsene 

Ehefrauen von Mitgliedern 

Auswärtige 

(außerhalb des VGN-Bereichs) 

Studenten, Wehrpflichtige, Azubis 

Schüler über 18, Rentner 

Förderer-Beitrag ab 

Familienmitgliedschaft 

(2 Erwachsene + 1 Kind unter 21) 

15,00 DM 

7,50 DM 

9,00 DM 

6,00 DM 

6,00 DM 

18,50DM 

25,00 DM 

8 Club»inside« 1/96 



11 Chronograph 
LFCN" 

Mit Stop-Funktion, 
Seiko-Laufwerk, Gehäuse 
mit Chromplattierung, 
wasserdicht bis 30 m, 
Lederarmband. 
Art.Nr. 1.800.044 
169.00 DM 

13 Babystrampler 
„1.FCN" 
Klassisches Muster, 
für die Kleinsten. 
Größen 80, 86, 92, 98. 
Art.Nr. 1.300.300 
59.90 DM 

I 

I 

Liner der größten und 
chönten Fan-hops 
itSuper-Angeboten! 

EI Hallo Club-Fans! Schaut mich an! 
Hier gibt's die ultimative „Club-Tröte". 

Damit jagt Ihr jeden Gegner vom Platz. \ Gigantischer Klang. 
Art.Nr. 1.904.499 

12.00DM 

El Clubkrawütte 
1. FCN Sedia" 

Attraktives Design. 
Art.Nr. 1.800.127 
49.90 DM 

El Velours-Teppich-
boden „1. FCN" 
Ein Muß für den Club-Fan. In 
jeder Größe erhältlich, ouch 
als Teppich, 4m Breite im 
Roummafi. Bitte genaue 
Länge und Breite angeben! 
Art.Nr. 1.906.023 
m' 49.90 DM 

No 
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Absender 

Telefon 

Ludwigstraße 46 
90402 Nürnberg 

Absender 

Telefon 

UF ©p 
udwigstraße 46 
90402 Nürnberg 

Liner der größten und chönten 
Fan-hop. Phantastische 
Angebote erwarten gie! 

Ludwigtr. 46 •Nurnberg-Zentrum 
(zwischen Plärrer und Weißem Turm) 

Weitere Verkauf sstellen: Fan-Shop Valznerweiher 
und die bekannten Kioske im Stadion zu den Heimspielen. 

 -14 

(Gültig bis 21. April '96) 

Bei Kauf von 3 
Eintrittskarten 
erhalten Sie 
1 Karte gratis! 

(in der gleichen Kategorie) 

I.FC Nürnberg 

SpVgg. Unterhaching 

Chemnitzer FC 

FSV Mainz 05 

VfL Bochum 

Nur Sitzplätze 
in den Preislagen 
16.- 21.- 26.-

36.- 41.- 61.-

Da müssen Sie 
zugreifen! 

Diesen Gutschein können 
Sie nur im Vorverkauf in den 
Fan-Shops Ludwigstraße und 

Valznerweiher einlösen. 



Besuchen Sie 
unsere 

Heimspiele! 

1.FC Nürnberg 

SpVgg. Unterhaching 
am Montag, 11. März '96, 

19.30 Uhr 

Chemnitzer FC 
am Samstag, 23. März '96, 

13.30 Uhr 

FSV Mainz 05 
am Samstag, 6. April '96, 

15.30 Uhr 

VfL Bochum 
am Sonntag, 21. April '96, 

15.00 Uhr 

Vf B Lübeck 
am Sonntag, 5. Mai '96, 

15.00 Uhr 

FSV Zwickau 
am Mittwoch, 15. Mai '96, 

20.00 Uhr 

Waldhof Mannheim 
am Samstag, 1. Juni '96, 

15.30 Uhr 

Achtung 
Rückseite 
beachten.' 

Artik ei. B ezeih nu ng 

Bestellungen nur gegen Vorauskasse in bar oder mit Euro-Scheck. 

Li Als Anlage füge ich einen entsprechenden EURO.Scheck bei. Li Bargeld beigefügt. 

Li Ja, ich möchte Mitglied beim 1.FC Nürnberg werden. 
Schicken Sie mir bitte Ihren Aufnahmeantrag. 

Unterschrift 

Größe Menge 

Verpackungs-
und Versandkosten + DM 10,00 

Gesamtsumme 

OM 

Artikel-Bezeichnung 

Bestellungen nur gegen Vorauskasse in bar oder mit Euro.Scheck. 

EI Als Anlage füge ich einen entsprechenden EURO-Scheck bei. Li Bargeld beigefügt. 

Li Ja, ich möchte Mitglied beim 1.FC Nürnberg werden. 
Schicken Sie mir bitte Ihren Aufnahmeantrag. 

Unterschrift 

Stk.-Preis OM 

Verpakungs-
und Versandkosten  + DM 10,00 

Gesamtsumme 

Ich bestelle die oben aufgeführten Artikel 
zu den 1.F(N-Fon Shop-Konditionen. 
Generell berechnen wir auf unsere Katalogpreise 
DM 10.- Versand- und Verpackungspauschale, 
bei europäischen Auslandssendungen OM 25.-

1.FCN Fan-Shop, Ludwigstroße 46, Nürnberg, Tel. 09 11/20 32 06 • Fox 0911/20 9418 
Offnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr  So. 9.00-14.00 Uhr • longer Do. 9.00 -20.30 Uhr 

langer So. 9.00 -16.00 Uhr  



Art.-Nummer 

1.100.015' 

Bezeichnung 

PUMA-KOLLEK 
Trikot 95/96 Kurzarm 

Größen 

DON: 
XXS -  XL 

Preis 

89,90 DM 
1.100.023 Trikot 95/96 Langarm XXS - Xl 99,90 DM 
1.100.031 Trikot 95/96 Auswärts XXS -  XL 99,90DM 
1.100.106 Webanzug 199,00DM 
1.100.114 Trainingsanzug 159,00DM 
1.100.122 Coachjacke S - Xl 199,00DM 
1.100.130 Trainingstop 99,90DM 
1.100.148 Regenjacke S - XXL 69,90 DM 
1.100.163 T-Shirt PUMA XXS- XXI 44,90DM 
1.100.189 Fußballhose ibis 10 59,90 DM 
1.100.247 Schienbeinschoner junior 29,90DM 
1.100.254 Schienbeinschoner senior 39,90 DM 
1.100.908 Trikot 94/95 XXS -  XL 4500 DM 

1-SHIRTS 
1.200.013 T-Shirt Block Boots M -  XL 39,90 DM 
1.200.021 T-Shirt Break Out M -  XL 39,90 DM 
1.200.039 T-Shirt Break Through M -  XL 39,90 UM 
1.200.047 T-Shirt Nature Plaque M -  XL 39,90 UM 
1.200.054 T-Shirt Pennant M -  XL 39,90 UM 
1.200.062' T-Shirt Meteor M -  XL 39,90 DM 
1.200.070 T-Shirt Soccer M-XI 39,90 UM 
1.200.088 T-Shirt Tartan Letter M -  XL 39,90 UM 
1.200.104 Kiddy T-Shirt Break Out 128, 140,164 34,90 DM 
1.200.112 Kiddy T-Shirt Tartan letter 128, 140,164 34,900M 
1.200.120 Kiddy T-Shirt Black Boots 128, 140, 164 34,90 UM 
1.200.153 T-Shirt ARO rot M -  XL 29,95 UM 
1.200.161 T-Shirt ARO weiß M -  XL 2995 UM 

WEITERE BEKLEmUNG: 

1.300.011 Sweater Break Out M - Xl 79,90 UM 
1.300.029 Sweater Block Boots M - Xl 79,90 DM 
1.300.037 Sweater Tartan Letter M - Xl 79,90 DM 
1.300.102 Kiddy Sweater Break Out 128, 140, 164 74,900M 
1.300.110 Kiddy Sweater Tartan Letter 128, 140, 164 /4,90 UM 
1.300.201 Polo-Shirt weiß M - Xl 49,90 UM 
1.300.219 Polo-Shirt schwarz M - Xl 49,90 DM 
1.300.268 Oberhemd ECU Langarm M - XXI 69,00 DM 
1.300.300' Babystrampler 80-98 59,90 DM 
1.300.326 Short Break Out M -  XL 49,90 UM 
1.300.342 Socken Logo 39-42, 43-46 14,90 UM 
1.300.367 Halstuch 12,00 DM 
1.300.375 Hosenträger 19,90 UM 
1.300.607 Turnschuhe ECU halbhoch 36-45 89,90 UM 
1.300.616 Turnschuhe ECU hoch 36-45 99,90 UM 
1.320.027' Windlocke ECU schwarz M - XXI 69,90 UM 
2.200.061 Badesandale F(N 40-45 600 UM 

MÜTZEN: 

1.405.018 Ballonmütze Verein 14,90 UM 
1.405.034 Fanhut F(N 14,90 UM 
1.405.042 Baseballcap Tiger 19,90 DM 
1.405.067 Baseballcop Giants 19,90 DM 
1.405.075 Pudelmütze ECU 14,90 UM 
1.405.083 Zwergenmutze rot/schwarz 19,90 UM 
1.405.109 Baseballcop Tiger weiß 5,00 DM 
1.405.117 Kopftuch F(N 14,90 UM 
1.405.208 Ballonmütze Schalke - ECU 14,90 DM 
1.405.216 Schlägermütze SO4- F(N 14,90 DM 
1.405.224 Baseballmütze SO4 - ECU 14,90 DM 
1.405.232 Fanhut Giants SO4 - ECU 14,90 UM 
1.405.307 Stirnbond F(N 8,00 UM 
1.405.315 Schweißband 2 Stück 6,00 UM 

Art.-Nummer 

1.400.019' 

Bezeichnung 

SCHALS: 
Schal Frankenpower 

Preis 

25,00 UM 
1.400.035 Schal Logo schräg 25,00 UM 
1.400.043 Schal Halblogo 25,00 UM 
1.400.050 Schal Superteam 25,00 UM 
1.400.068 Schal American Letters 25,00 UM 
1.400.100 Schal Kinder 19,90 DM 
1.400.209 Freundschaftsschal Jacquard 25,00 DM 
1.400.306 Schal Koshmir rot 29,90 UM 
1.400.407 Freundschaftsschal Seide 15,00DM 
1.400.506 Minischal 8,00 UM 
1.400.522 Kordel schwarz/rot 800 UM 

AUFKLEBER: 

1.650.019 Aufkleber Logo 90 mm 1,50 UM 
1.650.027 Aufkleber logo 50 mm 1,00 UM 
1.650.035 Aufkleber 5er-Streifen 2,50 DM 
1.650.043 Aufkleber Wimpel 250 DM 
1.650.050 Aufkleber Toll 2,50 DM 
1.650.076 Aufkleber Elf des Südens 41000M 
1.650.084 Aufkleber logo groß 4,00 UM 
1.650.092 Aufkleber Tiger mini 2,00 UM 
1.650.100 Aufkleber Tiger klein 2,00 UM 
1.650.118 Aufkleber Tiger mittel 2,00 UM 
1.650.126 Aufkleber Tiger groß 3,00 UM 
1.650.134' Aufkleberbogen logos 5,00 UM 
1.650.142' Aufkleberbogen Tiger 6,00 UM 
1.650.159 Aufkleberbogen Fahne 5,000M 
1.650.209 FCN-Tattoos /00DM 

AUF NAH ER 

1.600.014 Rückenaufnäher Logo ohne Fransen 10,00 UM 
1.600.022 Rückenaufnäher Logo mit Fransen 12,00 UM 
1.600.030 Rückenaufnäher NK ohne Fransen 10,00 UM 
1.600.048 Rückenouf näher UK mit Fransen 12,00 UM 
1.600.055 Rückenaufnäher ES ohne Fransen 10,00DM 
1.600.071 Rückenaufnäher We are the 10,00DM 
1.601.012 Aufnäher Logo groß 5,00 DM 
1.601.020 Aufnäher Logo klein 4,00 DM 
1.601.038 Aufnäher N 8,00 DM 
1.601.046 Aufnäher Frankenpower 8,00 UM 
1.601.053 Aufnäher Wings of Glory 8,00 UM 
1.601.061 Auf näher Tigers 8,00 UM 
1.60 1.079 Aufnäher 1. F(N 8,00 UM 
1.601.087 Aufnäher Power-Fahne 8,00 UM 
1.601.095 Aufnäher Soccer Team 8,00 UM 
1.601.103 Aufnäher Logo/Tiger 8,00 UM 
1.601.111 Aufnäher F(/Tiger 8,00 DM 
1.601.129 Aufnäher EC/Logo 8,00 DM 
1.601.202 Aufnäher wechselndes Dessin 8,00 UM 
1.606.003 Poster ohne Unterschriften 5,00 DM 
1.606.011 Poster mit Unterschriften 10,00 UM 
1.606.102 Autorammkartensatz 

EXTRAS: 
1000 UM 

1.700.012' Club-Senf 200 ml 2,00 UM 
1.700.020' FCN-Gummibären 150 g 2,900M 
1.700.038' FCN-Gummibären 500 i 

EXCLUSIVES: 

8700m 

1.800.010' Fan-Uhr Frünky 69,00 UM 
1.800.028 Armbanduhr E(N VIP 129,00 UM 
1.800.036 Funkarmbanduhr Junghans 499,00 UM 
1.800.044' Seiko-Chronograph ECU 169,00 UM 
1.800.069' Funkwecker ECU 69,90 UM 
1.800.101 Seidenkrawatte Action 89,90 UM 
1.800.127' Club-Krawatte Sedia 49,90 DM 
1.800.200 Seidenkrawatte Classic 89,90 DM 
1.800.309 Leder-Brieftasche 99,90 UM 
1.800.325 Leder-Schlüsseletui 39,90 DM 
1.800.333 Medaille 1.F(N silber 49,95 UM 

'Diese Artikel sind im 
Prospekt abgebildet. 

Art.-Nummer Bezeichnung Preis 

ACCESSOIRES: 
1.900.018 Christboumkugeln 4er-Boa 19,90 UM 
1.900.026' Trikot-Raumerfrischer 5,00 UM 

14,90UM 

34,90UM 
14,90DM 

124,90DM 
24,90 UM 

1.901.008 Fahne Stadion klein 50 x 7 cm 
1.901.016 EahneStadion mittel 10-x 100cm24,90UM 

Fahne Stadion groß 100 x 140cm 1.901.024 
1.901.032' Fahne (lassic klein 60 a 70cm 
1.901.040 Fahne Classic mittel 10v 100cm 
1.902.006 Wimpel liga 
1.902.014 Wimpel Seide, Spielwimpel 59,90 UM 
1.902.030 Banner mit Fransen 8,00 UM 
1.902.048 Wimpelkette F(N 12,00 UM 
1.902.055 Autowimpel 9,90 UM 
1.903.004 Ball ohne Autogramme 39,90 UM 
1.903.012 Ball mit Autogrammen 94/95 39,90 UM 
1.903.020 Spielball Uerbystar 59,90 UM 
1.903.038 Miniball 15,00 UM 
1.904.010 Schlüsselanhäger Leder 11,90 UM 
1.904.028' Schlüsselanhänger oval 8,00 UM 
1.904.036 Schlüsselanhänger massiv 11,90 UM 
1.904.044 Schlüsselanhänger Tiger 11,90DM 
1.904.051 Pin Logo Metall 3,00 DM 
1.904.069 Pin Fränky 5,00 UM 
1.904.077 Anstecknadel 3,00 UM 
1.904.101 Feuerzeug mini 2,00 UM 
1.904.119 Feuerzeug Champ 12,50 UM 
1.904.127 Feuerzeug Zippo schwarz 59,90 UM 
1.904.135 Feuerzeug Zippo Chrom 59,90 UM 
1.904.143 Aschenbecher 5,00 UM 
1.904.1 50' Kugelschreiber 1,50 UM 
1.904.168 Spielkarten Schafkopf 5,00 UM 
1.904.176 Spielkarten Skat 5,00 DM 
1.904.184 CU T-Rock 9,90 UM 
1.904.200' Kaffeetasse F(N 8,00 UM 
1.904.226 Weizenglas 0,5 I /‚90 UM 
1.904.234 Trinkglas 0,31 4,90 UM 
1.904.309 Stockschirm 24,90 UM 
1.904.317 Reflektorschild 19,90 UM 
1.904.325 Kissen F(N 19,90 DM 
1.904.333 Fußmatte F(N 15,00 UM 
1.904.341 Sitzkissen ABO 9,00 UM 
1.904.366 Wackelmännchen 2,00 UM 
1.904.374 Handtuch F(N 29,90 UM 
1.904.382 Uuschtuh F(N 49,90 UM 
1.904.390' Gürteltasche 9,90 UM 
1.904.408 Tragetasche Tiger 3,00 UM 
1.904.416' Bettwäsche 1.FCN 79,90 UM 
1.904.432 Handklapper 12,00 UM 
1.904.465 Buch Der Club 39,90 UM 
1.904.473' Minirucksack lila 5,90 DM 
1.904.499' Träte F(N 12,00DM 
1.906.056 Eiskratzer 3,00 UM 
1.904.549 Modell Mannschaftsbus 34,00 UM 
1.904.549' Maskottchen Fränky 35 cm 39,90 UM 
1.904.556 Eisenbahnwaggon Spur N 45,00 UM 
1.904.564 Badesafe 2,00 UM 
1.904.572' Rucksack F(N Baumwolle 19,90 UM 
1.906.015 Sonnenblende F(N 2,00 UM 
1.906.023' F(N-Teppichboden m2 49,90 UM 
1.906.08 Nummernschildverstärker 9,90 UM 

und viele weitere Angebote! 



FCN Boxen e.V. 

Die Club-Boxer bleiben 
sehr erfolgreich 

VON HUBERT KLIMIONT 

B
ei der Jahres-Abschlußfeier konnte 
ich berichten, daß trotz der Verselb-
stilndigung des Vereins 1995 die 
Club-Boxer eines der erfolgreichsten 

Jahre in der 70jährigen Vereinsgeschictite zu 
verzeichnen hatten, daß die Boxer des I. FC 
Nürnberg auf bayerischer Ebene wieder einmal 
erfolgreichster Boxverein wurden. Der 1. FC 
Nürnberg ist nach wie vor der aktivste Box-

UNSER TEAM (von links): Klimiont, Tesfaugnen, Kirschke, Dippold, 
Cibulski, Prölß, Burak, Okcu, Volz, Scharf, Gaiter Richter, Schunke und 
Seufert. Bei der Aufnahme fehlten Markiefka, Bisrat und Axel 

verein in Bayern. Trotz aller Schwierigkeiten, 
die so eine Verselbständigung mit sich bringt, 
organisierte der Box-Club elf Boxveranstal-
tungen zum Teil gegen sehr namhalle Gegner. 
So konnten wir die Erstliga-Mannschaften aus 
Tschechien - US Prag, Usti nad Labern und 
Decin in Nürnberg begrüßen. Wir waren in 
Dornbirn in Osterreich und hatten die Osterrei-
cher in Nürnberg LU Gast. Ebenso den Box-
Club Erfurt und die Colonia Köln in Nürnberg. 
Außerdem organisierten wir zwei Turniere. 
Nur schade, daß wir aus unserem finanziellen 
Engpaß heraus nicht an Mannschaftswettbe-
werben (Liga) teilnehmen können. So mußten 
unsere Kämpfer als Legionäre für andere Ver-
eine starten - etwa für die Box-Clubs Hanau 
Hessen und Gera Thüringen und heuer bei 
1880 München und beim Box-Club Esslingen. 

Einige Funktionäre und Helfer wurden 
geehrt. Für seine 25jährige ehrenamtliche 
Tätigkeit im Verein, zunächst als Jugendleiter 
und jetzt iiii erweiterten Vorstand tätig, erhielt 
Max Dippold die goldene Ehrennadel des 
Vereins. Für über 10 Jahre Ringhau erhielten 
die Mitarbeiter des Box-Clubs des I. FC Nürn-
berg - Michael Kirschke und Jürgen Pröll3 - die 
Ehrennadel in Silber verliehen. 

Einzelmeisterschaften 
Im Nachwuchsbereich wurde Mario Mar-

kiefka Bayerischer Vize-Meister im Bantam-
gewicht der Junioren, Dritter der nationalen 
süddeutschen Meisterschaft und Süddeutscher 
Vizemeister bei den internationalen Junioren-
meisterschaften. Burak Aral wurde 1995 nord-
bayerischer und bayerischer Vizemeister im 

Federgewicht der Junioren. Die Frankenmei-
sterschaften wurden 1995 nur von einigen 
Club-Boxern bestritten. Das Gros der Kämpfer 
startete gleichzeitig im Ligawettbewerb in 
Hessen. So wurde 1995 nur Jürgen Seufert 
Frankenmeister im Superschwergewicht. Hen-
ry Schunke wurde auf Grund eines grassen 
Fehlurteils nur fränkischer Vizenieister im 
Leichtgewicht. Eugen Volz, Johannes Richter 

und Bernd Axel belegten einen acht-
! ‚ baren dritten Platz. 

Bei den bayerischen Meister-schaften 
1995 wurde der I. FC Nürn-berg wie-
der erfolgreichster bayerischer Verein. 
Bei der Meisterehrung in Kitzin gen 
konnten sich vier Club-Boxer den 
Meistergürtel umlegen. Acht Kämpfer 
wurden vom Club zu dieser 
Meisterschaft gemeldet - fünf boxten 
sich bis ins Finale durch. Peter Galler 
im B an tamge wicht, G eza he-g ii e 
Tesfaugnen im Federgewicht, Tsaga 
Bisrat im Leichtgewicht, Martin 
Scharf im Halbweltergewicht und 

Metin Okcu im Halbmittelgewicht. Pech hatte 
Metin Ckcu, der mit 11:9 führte, mit den 
Schlußsekunden aber noch mit 11: 12 ins 
Hintertreffen geriet und sich mit dem bayeri-
schen Vizemeistertitel begnügen mußte. Einen 
achtbaren vierten Platz in Bayern belegen 
Eugen Volz im Weltergewicht und Jürgen 
Seufert im Superschwergewicht - der sich 
allerdings beim Aufwiirmtraining verletzte und 
nicht mehr um den Titel eingreifen konnte. 

Nicht SO gelaufen ist es in diesem Jahr hei 
Murat Oztürk. der vom Mittelgewicht ins Halb-
schwergewicht wechselte: aus einem Dreizehn-
erfeld mußte er sich in der Vorrunde äußerst 
knapp nach Punkten geschlagen geben. 

Bei den süddeutschen Meisterschaften der 
Senioren in Hof wurde Martin Scharf Süd-
deutscher Vizemeister im Leichtgewicht. Peter 
Gailer erkämpfte sich bravourös in Hof den 
süddeutschen Titel im Federgewicht und damit 
die Fahrkarte zu den deutschen Meisterschaften 
1995 nach Duisburg, wo er leider im Viertel-
finale vorzeitig ausschied. 

In der bayerischen Auswahl-Mannschaft 
wurden vom Club 1995 berufen: Gezahegne 
Tesfaugnen, Peter Gailer, Tsaga Bisrat, Henry 
Schunke, Martin Scharf und Metin Okcu. 

Unser Ehrenvorstand wurde im letzten 
Herbst unter Anteilnahme vieler Sport-
kameraden in Feucht zu Grabe getra-
gen. 200 Boxkämpfe hat unser «Zack« 
bestritten. Er war Trainer, Jugendleiter, 
Kampfrichter, viele Jahre im Vorstand. 
Wir haben einen Freund verloren. 

Unser neues Präsidium 

1. Vorstand: Hubert Klimiont, 2. Vorstand: Bernd 
Cibulski, Kassier: Hans- Jürgen Frimmel 
Im erweiterten Vorstand: Schriftführer Inge Kltmiont, 
Jugendleiter Herbert Scharf; Gerätewart Alfred Tie-
tel, Ehrungs- und Vergnügungswart Max Dippold, 
Delegierter beim Dachverein: Hubert Klimiont, 
Ersatzdelegierter: Bernd Cibulski 

Unsere Revisoren 

Manfred Hufenbecher (ehemaliger Schatzmeister 
und Kampfrichter) und Vinzenz Werner (ehemaliger 
2. Vorstand, Kampfrichter u. mittelfr. Sportwart) 

Unsere Übungsleiter 

Manfred Hopf (Verbandstrainer für Jugend im BABy), 
Thomas Deckert, Fernando Marzano, Bernd Cibulski, 
Uwe Schulz 

Termine zum Vormerken 

2. März: FCN-Sporthalle, Profi-Boxen 
16. März: Nordb.Meisterschatten (Jug./Junioren) 
23. März: FCN-Sporthalle, Boxturnier mit 

nordbayerischen Vereinen 
30.131. März: Bayerische Meisterschaften 

(Jugend und Junioren) 
21. April: Club-Staffel in EggenfeldenlNiederbay. 
20.21. April: Süddeutsche Meisterschaft (Jug/Jun.) 
27./28. April: Frankenmeisterschaften in Hof 
1-5. Mai: Deutsche Meisterschaften (Junioren) 
12. Mai: Club-Staffel im Festzeit Schweinau 
15-19. Mai: Deutsche Meisterschaft (Jugend) 
2. Juni: Club-Staffel im Festzeit Langenzenn 
5-9. Juni: Deutsche Meisterschaften (B-Jugend) 
16. Juni: Club-Staffel im Festzeit NeustadtJAisch 
14. Juli: Club-Staffel im Festzeit Schnaittach 
21. Juli: Club-Staffel im Festzeit Hersbruck 
28. Juli: Club-Staffel im Festzeit Allersberg 
25. Aug.: Club-Staffel im Festzeit Stein 
7. Sept.: Grillfest 
21/22. Sept: Bayer. Meisterschaften (Sen.)Vorrund 
28.129. Sept: Bayer. Meisterschaften (Sen.)Finale 
12./13. Okt: Süddeutsche Meisterschaften 
19. Okt.: FCN-Sporthalle, Boxturnier mit 

nordbayerischen Vereinen 
22.-27.Okt.: Deutsche Meisterschaften, Halle 
2. Nov.: Boxturnier (Förderkreis des BABV) 
9./10.Nov.: Deutsche Meisterschaften, Vorrunde 

(internationale Junioren) 
16.117. Nov.: Club-Staffel, Boxvergieichskampt 

20./24. Nov.: mt. Deutsche Meisterschaft (Junioren) 
20. Dez.: Weihnachtsfeier in der Club-Kantine 

Jahreshauptversammlung 

Bei der ordentlichen Jahres-Mitgliederversammlung 
wurde nach den Rechenschaftsberichten und der 
Entlastung des Vorstands die Einheitssatzung geän-
dert: Wir nennen uns künftig «Box-Club 1. FC Nürn-
berg e.V.«, das Vereinsemblem ist weiterhin der 
FCN-Ball mit dem stilisierten Olympia-Box-Emblem 
und dem Schriftzug «Box-Club 1. FC Nürnberg e.V.'. 
Aufgrund eines Einspruchs des Zentralfinanzamtes 
wegen der Gemeinnützigkeit mußten die Begriffe 
«Kameradschaft, Gemeinschaftsbewut3tsein und ge-
sellschaftliches Leben« aus der Satzung gestrichen 
werden. Geschäftsjahr ist nun das Kalenderjahr. 
Die Einladung zur Jahres-Hauptversammlung kann 
künftig mit Brief an alle Mitglieder oder über die 
Vereinszeitung erfolgen. Die Wahlordnung wurde 
nach unserer alten Wahlordnung abgeändert. Der 
Wahlausschuß wird, wie bei uns üblich, aus dem 
Wahlleiter und zwei Beisitzern bestehen. Außerdem 
wurde die Hoffnung ausgedrückt, daß sich schon 
bald der 1. FCN Dachverein gründet, der das Binde-
glied zwischen den einzelnen FCN-Vereine sein soil. 
Und daß damit der beschlossene Spaltungsplan 
eine praktikable Form erhält. 
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1. FCN Handball e.V. 

Unser neues Präsidium 

Vorstand 

1. Vorsitzender: 
Hubert Schürer, im Wöhrlet 6, 91227 Leinburg 
Telefon und Fax: 0 91 20/2 12 
2. Vorsitzender: 
Leonhard Perrey, Viatisstraße 194, 90480 Nürnberg 
Telefon Pr.: 09 11 / 4082 18 
Tel/Fax g.: 09 11/401208 
Schatzmeisterin: 
Doris Feidlin, Neckarstraße 7, 90443 Nürnberg 
Tel. Pr.: 09 11 / 42 23 73 
Tel. g. 09 11 / 99 64 00 
Schriftführerin: 
Birgit Rosemann, Hodlerstraße 11, 90455 Nürnberg 
Tel. 09 11 / 88 28 11 
Kassenwartin: 
Tanja Hirschmann, Bertastraße 18, 90480 Nürnberg 
Tel. 09 11/4089933 
Schiedsrichterwart: 
Manfred Becker, Wiesentaistraße 62, 
90419 Nürnberg 
Tel. 09 11 / 33 83 40 
Jugendleiter: (für weiblich) 
Walter Mattischek, Schulgasse 2, 
91126 Kammerstein-Volkersgau 
Tel. Pr.: 091 22/85711 
Fax 09122/839763 
Jugendleiter: (für männlich) 
Werner Becher, Elsässer Straße 11. 
90461 Nürnberg 
Tel. pr.: 09 11 / 45 89 41 

Delegierter für den Dachverein: 
Hubert Schürer, im Wöhrlet 6, 91227 Leinburg 
Telefon und Fax. 091 20 / 2 12 

DER VORSTAND: Leonhard Perrey (links) und Hubert Schürer haben 
Schatzmeisterin Doris Feldiin in die Mitte genommen 

8. 
12. 
16. 
22. 
30 
27. 

9. 
15. 
23. 
30. 
13. 
20. 

Termine zum Vormerken 

Punktspiele in der 
Damen-Oberliga Nord 

März 1996 
März 1996 
März 1996 
März 1996 
März 1996 
März 1996 
April 1996 

1. FCN - Bayreuth (20.15) 
1. FCN - CSG Erlangen (20.15) 
1. FCN - Johannis Nbg. (20.15) 
1. FCN - HG Fürth Ii (17.45) 
1. FCN - Garitz (20.15) 
Johannis Nbg. - 1. FCN (20.15) 
Bayreuth - 1. FCN (17.00) 

Punktspiele in der 
Herren-Verbandsliga 

März 1996 
März 1996 
März 1996 
März 1996 
April 1996 
April 1996 

Ebern - 1. FCN (16.30) 
1. FCN - Heilsbronn (20.15) 
Marktredwitz - 1. FCN (16.30) 
1. FCN - Neuses (19.30) 
Rothenburg - 1. FCN (16.00) 
1. FCN - Forchheim (17.00) 

Club-Handballer gehen 
sportlich ambitioniert 

in die Zukunft 
VON HUBERT SCHURER 

N
ach unserer konstitutierenden Haupt-
versammlung im Juli 1995 - in der 
die Umwandlung der ehemaligen 
Handballabteilung des I. FCN in den 

eigenständigen Verein 1. FCN Handball e. V. 
beschlossen wurde - ging der neu gewählte 

Vorstand mit großem Engagement an die 
Arbeit: Zunächst galt es. alle behördlichen und 
verbandstechn isch notwendigen Aufgaben zu 
erledigen, dies zu einem Zeitpunkt, der ohnehin 
großen zeitlichen und organisatorischen Auf-
wand nötig macht - mitten in der Saisonvor-
bereitung AugustiSeptember 1995. Immerhin 
mußte der Start von insgesamt fünf Senioren-
und sieben Jugendteams vorbereitet werden. 
zum Teil mußten noch geeignete Trainer ge-
sucht werden, die zum Beispiel die in den 
Monaten davor etwas »vernachlässigten« J u-
gendl ichen wieder begeistern konnten. Daß 
dies geglückt ist, dafür danken wir den sehr 
engagierten Trainern Tanja Muhr (E-Jugend). 
Walter Mattischek (C-Jugend, w.). sowie Sla-

vomir Donczyk (B-Jugcnd, in.) neben 
den schon seit längerem tätigen und 
erfolgreichen Tanja Skof, Gerhard 
Murrmann, Anka Kostowski und Björn 
Weltzien. Für die zweite Herrenmann-
schaft - soeben in die Kreisliga A auf-
gestiegen - konnte mit der B-Schein-
Inhaherin Eva Mattischek eine sehr 
kompetente Trainerin gewonnen wer-
den, die die sehr junge, talentierte 
Truppe inzwischen zu einem Team 
geformt hat, dem leider aber der 
Routinier auf dem Feld fehlte, so daß 
man sehr gegen den Abstieg kämpfen 
muß. Hier merkt man die fehlende 
Saison-Vorbereitung im August und 
September. 

Unser 2. Damenteam (gespickt mit ehema-
ligen Bundesligaspielerinnen) entdeckte wie-
der den Spaß am Handballsport und marschier-
te von der Kreisliga B hinauf zur Spitze der 
Kreisliga A.: Erklärtes und realistisches Ziel ist 
nun der Aufstieg in die Bezirksliga. Das quali-
tativ und quantitativ stark besetzte Team wird 
VOfl Klaus Wenzel erfolgreich gecoacht, es soll 
den Unterhau der I. Damenmannschaft in der 
Bezirksliga werden und junge Spielerinnen 
heranführen an höhere Aufgaben. 

Unsere I. Herrenmannschaft in der Ver-
bandsliga wird den Klassenerhalt mit Ihrem 
Trainer Wolfgang Scharnowell sicherlich 
schaffen. Die I. Damenmannschaft -jahrzehn-
telang überregionales Aushängeschild unseres 
Vereins mit vielen Meisterehren - konnte leider 
das Ziel, die Aufstiegsrunde zur Regionalliga, 
nicht erreichen. Der Vorstand sowie Trainerin 

Doris Feldlin werden alles unternehmen, eine 
starke Truppe für die neue Saison zusammen-
zustellen. In jedem Fall wird schnellstmöglich 
die Regionalliga angestrebt, um in Nürnberg 
wieder erste Adresse des Damenhandballs zu 
werden. Der Vorstand ist sich mit seinem 
Perspektiv-Konzept bewußt, daß alle ehrgeizi-
gen Ziele nur mit einer systematischen, intensi-
ven Jugendarbeit erreicht werden können. 
Daher haben wir die Jugendleitung getrennt 
und mit Werner Becher für die männlichen, und 
Walter Mattischek für die weiblichen Jugend-
lichen hervorragende Leute gewonnen. Auch 
werden mit kompetenten, in Handballkreisen 
bekannten Fachleuten Gespräche geführt, um 
den einen oder anderen wieder an den Club-
Handball zu binden. 

Die intensive Zusammenarbeit nut wö-
chentlichen, protokollierten Vorstandssitzun-
gen läßt uns optimistisch in die Zukunft sehn. 
Zu erwähnen ist auch die rege Mitarbeit von 
Birgit Rosemann (Schriftführerin) und Tanja 
Hirschmann (2. Kassenwartin) und der uns sehr 
wichtige Schiedsrichterwart Manfred Becker. 
Sukzessive kommen wir dem Ziel nahe, eine 
erfolgreiche und imageverhesserte »Handball-
familie« zu werden, in der alle an einem Strang 
ziehen. 

Für unsere Organisation haben wir uns ein 
eigenes EDV-Progranim zur Bewältigung des 
Finanz- und Mitgliederwesens zugelegt. Als 
Motivation und zum gemeinschaftlichcn Er-
scheinungsbild hat der Vorstand mit Hilfe groß-
zügiger Sponsoren (bei geringem Eigenanteil) 
die kompletten Jugend- sowie die zweiten 
Seniorenteams mit Trainingsanzügen ausge-
stattet. Indiz für eine gute Stimmung im Verein: 
Nach vielen Jahren gab es wieder eine gut 
besuchte Weihnachtsfeier mit zahlreichen 
Ehrungen. Erfreulich auch der schon erreichte 
Mitgliederzuwachs. 

Der Vorstand mußte natürlich sein Haupt-
augenmerk auf die wirtschaftliche, existentielle 
Absicherung des Vereins legen. Allein neun 
Sitzungen gab es mit den andern Vereinsvor-
ständen in Sachen Dachverein. Hier sind ver-
tretbare Lösungen gefunden worden, die den 1. 
FCN Handball e.V. eine dauerhafte Existenz 
innerhalb des Dachvereins gewährleisten. Wir 
vertrauen den Zusagen sowie der Gesprächs-
bereitschaft von Michael A. Roth, kostentra-
gend über die Runden zu kommen. 

Zum Schluß noch ein Hinweis: Deniniichst 
wird es die geplante I. FCN-Handball-Zeit-
schrift geben, sie soll vierteljährlich über Ver-
einsleben und über Aktuelles informieren. Hier 
bitten wir auch unsere Mitglieder um Ideen. 
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r i. FCN Roll- und 
Eissport  e.V.  

1. FCNmRollm u. Eissport 
auch für InlinemSkater 

von Interesse 
Unser neues Präsidium 

VON UscHl BINDL 

le
ollsport ist und bleibt ein fabelhaftes 
Vergnügen für den sportlich aktiven 
Menschen. Kein Wunder, daß es in 
diesem Bereich immer wieder tolle 

Neuerungen gibt, und daß manchmal eine sol-
che Neuerung sich auch zum echten Trend-
Sport entwickelt. Sie ahnen schon - die Rede 
ist vom Inline Skating, das besonders im Som-
mer letzten Jahres neue Akzente gesetzt hat. 
Inline-Skater haben Straßen und Plätze bevöl-
kert. Und wenn man für einen Kindergehurts-
tag ein tolles Geschenk brauchte und leise über 
die Mutter anfragte, was beim Sprößling der-
zeit angesagt ist, bekam man fast mit Sicherheit 
die Antwort: »Schenk ihm doch diese neuen 
Dinger, diese lnlins-Skates«. 

findet, sondern auf drei oder fünf, die hinter-
einander in eitler Linie liegen. Vieles daran 
erinnert an Schlittschuhlaufen. 

Zwischenzeitlich ist dieser Trend auch in 
seinen Strukturell vorangekom iiien: Es gibt das 
sogenannte Speed Skating mit Marathon läufen  
und Streckenläufen, daneben den Fun-Bereich, 
der eben mehr als Breitensport in sehen ist. iitid 
als dritten Bereich das Artistic Skating. das wir 
aber nicht anbieten können. 

So, nun aber zu den aktuellen Themen im 
Verein: Wie Sie alle wissen, steht die Gründung 
des I. FCN Dachverein kurz bevor. In den zu-
rückliegenden Monaten hat es eine Reihe von 
Versammlungen gegeben, und besonders der 

ÜBERRAGEND: Unser Diemo Goschboth (Mitte) auf dem Siegertreppchen. Diemo ist Deutscher Meister des 
Jahres 1995— im Rolischnelilauf über die Distanzen 300 Meter, 1500 Meter, 3000 Meter und 5000 Meter, und 
zwar in der Altersklasse «Senioren AK 30« 

Manche Sportler in unserem Verein mögen 
diese Entwicklung mit gemischten Gefühlen 
begleiten - (loch ich denke: der I. FCN Roll-
und Eissport ist out beraten, sich auch solchen 
Strömungen und Variationen unserer Sportart 
zu öffnen, die Anlagen und Möglichkeiten dazu 
sind uns am Vahznerweiher ja gegeben. Viel-
leicht haben wir ja schon bald eine zusätzliche 
Abteilung in unserem eben erst neu gegründe-
ten Verein. Wer neue Mitglieder ansprechen 
will, der findet sie unter deli Jugendlichen 
jedenfalls am ehesten in diesem überaus inter-
essanten Sport, der nicht auf acht Rollen statt-

letzte Treff am 13. Februar dieses Jahres gab 
Anlaß zur I loffnung. Wie alle anderen der neu-
gegründeten Vereine und eheiiiahigen Abtei-

lungen des I. FC Nürnberg ist auch uns sehr 
daran gelegen, daß es zu einer schnellen Eini-
gung in dieser Frage kommt. 

Wir müssen ja endlich in unseren Planun-
gen vorankommen - unser Jahresetat ist 
schließlich davon abhätigig. wie wir künftig 
finanziell belastet werden, welche Verrech-

nungspreise auf uns zukommen. 

Vorstand 

1. Vorsitzende: 
Uschi Bindi, Schwedenweg la. 90445 Nürnberg 
Telefon 09 11 / 88 48 96 
Telefax 09 11 / 24 35 04 
2. Vorsitzende: 
Rita Bauer, Stuibenweg 5, 90471 Nürnberg 
Telefon 09 11/8 14 74 55 
Schatzmeister: 
Richard Herberg, Viatisstraße 310 a, 
90480 Nürnberg 
Telefon 09 11 / 40 84 21 
Schriftführer: 
Hans Fischer, 
Telefon 09 11 / 61 43 17 
Spartenleiterin Rollkunstlauf: 
Uschi Bindl 
Telefon 09 11 / 88 48 96 
Spartenleiter Rollhockey: 
Jürgen Winkler 09 11 / 35 16 54 
Telefon 09 11 / 61 43 17 
Spartenleiterin Rolischnelilauf: 
Barbara Fischer, 
Telefon 09 11 / 61 81 09 
Jugendwartin: 
Grete Wuzel, 
Telefon 0 91 22 / 35 94 
Delegierte für den Dachverein: 
Uschi Bindi, 
1. Stellvertreter: Richard Herberg 
2. Stellvertreter: Hans Fischer 

Unsere Rollschnellauf-
Termine 1996 

21. April: Qualifikation Rollschnelllauf 
in Bayreuth 

11-12. Mai: Bayerische Meisterschaft im 
Rollschnelllauf in Schweinfurt 

5.-7.Juli: Deutsche Meisterschaft 
für die «Aktiven Senioren-

20.-22. Sept: Deutsche Meisterschaft 
für Jugend, Schüler und Junioren 
in Homburg/Saar 

14-15. Sept: Herbstpokal in Lechbruck 

Roll kunstlauf-Termine 1996 

1-5. April: BRV-Osterlehrgang in Schweinfurt 
20-21. April: Kaderlehrgang 
25-27. April: BRV-Pfingstlehrgang in Garmisch 
25-27. April: BRV-Ubungsletterfortbildung 

in Garmisch 
8-9. Juni: Kaderlehrgang 

23. Juni: Bayernpokal in Nürnberg 
28-30. Juni: Bayerische Meisterschaft 
14. Juli: Bayernpokal in Hof 
18-21. Juli: Süddeutsche Meisterschaft 

in Heilbronn 
27.-28. Juli: Kaderlehrgang 
28. Juli: Bayernpokal in Haf3furt 
5.-li Aug.: Deutsche Meisterschaft 

in Hanau 
22. Sept.: Bayernpokal in Schweinfurt 
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1. FCN Schwimmen e.V. 

Unser neues Präsidium 

Vorstand 

1. Vorsitzender: 
Werner Swatosch, 
Kleestraße 46, 
90461 Nürnberg 

Telefon: 0911 / 44 4881 
Telefax: 09 11 / 43 70 22 

2. Vorsitzender: 
Alfred Rühl, 
Kiebitzweg 3, 

90480 Nürnberg 
Telefon: 09 11 / 54 30 379 

Schatzmeister: 
Rudolf Meinecke, 
Triesdorfer Str. 14, 
90449 Nürnberg 

Tel. Pr.: 09 11 / 67 12 23 

Schriftführer: 
Klaus Schwarzmann, 
Kobergerplatz 11, 
90408 Nürnberg 

Tel. 09 11 / 36 36 20 

Ehrenvorsitzender: 
Fritz Holzer 

Schwimmwart: 
Thomas Hälidobler, 
Tharinhäuserstr. 21, 
90469 Nürnberg 

Tel.: 09 11 / 48 65 06 

Wasserballwart: 
Wolfgang Weiß, 
Am Stadtpark 115, 
90409 Nürnberg 
Telefon 36 39 91 

Delegierte für den Dachverein: 
Werner Swatosch, 
Rudolf Meinecke 

Unser Clubbad 

in. 

tu. 

11* 

In. 

Valznerweiherstr. 200 
90480 Nürnberg 

mit Badebetrieb 
von Mitte Mai bis Mitte September 
- täglich von 8.30 Uhr bis 19 Uhr - 

Neu! Für nur 2,50 DM: 
Eintritt mit dem Stunden-Ticket 
—von 11.30 Uhr bis 14.00— 
für die aktive Erholung 
während der Mittagspause 

Normalpreise: 
Erwachsene 6 DM 
Jugendliche / Kinder 4 DM 
Familien 16 DM 

Außerdem: 
Saison- und 12er Karten 
für Erwachsene und Jugendliche 

Wir brauchen keinen 
Balken, um uns 

»uber Wasser zu halten« 
VON KLAUS SCHWARZMANN 

S
eptember 1913: In einer Ausschußsit-
zung wird angeregt, »Schwimmen« in 
das Sportprogramm des 1. FC Nürn-
berg aufzunehmen. Seither sind 83 

ereignisreiche Jahre vergangen. Aus den etwa 
100 euphorischen Mitgliedern der ersten 
Stunden, die an gemeinsamen Abenden das 
Schwimmen übten, ist heute ein selbständiger 
Club-Verein geworden, der für nahezu 500 
Mitglieder sportliche Heimat und Zentrum 
gesunder Freizeitgestaltung Ist. 

Seit nunmehr 15 Jahren wird der Verein 
von Werner Swatosch geführt. Ihm und dem 
damaligen Club-Präsidium Ist es zu verdanken, 
daß die Club-Schwimmer und Badegäste 1984-
85 als erster deutscher Verein - noch dazu in 
Rekordbauzeit über den Herbst und Winter - 

ein 50-Meter-Edelstahlbecken bekamen. 
liiiJahr 1992 übernahmen die Abteilungs-

verantwortlichen das Clubbad in Selbstver-
waltung. Eine 15köpfige Vorstandschaft und 
viele freiwillige Helfer bewerkstelligen den 
ganzjährigen Sport- und den sommerlichen 
öffentlichen Badebetrieb. Etwa 60.000 Bade-
gäste verbringen pro Saison ihre Freizeit im 
vereinseigenen Clubbad mit ca. 11.000 Qua-
dratmeter gepflegten Liegewiesen und drei 
Edelstahlbecken für Schwimmer, für Nicht-
schwimmer und für die Kleinen, die sich im 
Planschbecken tummeln und sich auf der Rut-
sche vergnügen. Familienfreundlichkeit Ist 
angesagt. Und das ist mehr als nur ein Slogan. 
Man kennt sich im Clubbad, viele Badegäste 
kommen schon jahrelang in »ihr« Clubbad. 

Die Struktur der Mitglieder 

Etwa 30 Prozent der rund 500 Mitglieder 
sind aktive Schwimmer und Wasserballer. Von 
Schwimmkursen für Vorschulkinder (ohne Ver-

einsmitglied zu sein!) bis zum Senioren-
schwimmen für über 70jährige reicht das sport-
liche Angebot. 13 Übungsleiter und Trainer 
betreuen die verschiedenen Leistungsgruppen. 
Die Mannschaften der Schwimmer und das 
Wasserball-Team gehören zur bayerischen 
Spitzenklasse. Sogar ein deutscher Altersklas-
senrekord wird von einer jungen Club-
Schwimmerin gehalten. 

Neben dem Sportlichen kommt auch das 
Gesellschaftliche nicht zu kurz. Die Eltern der 
Schwimmanfänger sind hier genauso einge-
bunden wie die betagten ehemals Aktiven des 
Vereins. Die vereinseigene Cafeteria ist hierbei 
die Anlaufstelle in den Sommermonaten, sie ist 
zum echten Treffpunkt geworden. 

Die sportlichen Ziele sind hochgesteckt: 

Sowohl Wasserballer als auch Schwimmer 
wollen hoch hinaus. Ziele wie Regionalliga der 
Wasserballer oder 2. Bundesliga der Schwim-
mer sind ins Auge gefaßt. Als »Nürnberg 
Barracudas« wollen alle mit jungem, moder-
nem Erscheinungsbild und entsprechender 
Moti-vation zu neuen Ufern. Pfeilschnell, 
kämpferisch und aggressiv - wie Barracudas 
eben sind - wollen sie ihre Ziele angehen. 

Wer mehr über uns wissen möchte, wer 
ohnehin daran denkt, irgendwann wieder unter 
die Schwimmer zu gehen - unsere 
Kontaktadresse lautet: 

Werner Swatosch, Kleestraße 46, 
90461 Nürnberg, 
Telefon 09 11/444881 
Telefax 0911/437022 
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1. FCN Tennis e.V. j 

Von der Tennisabteilung 
zum Tennis-Club: 

Der Weg in die Selbständigkeit 
VON HANS LUKASIK 

A
m 20. Juli 1995 wurde die bishnderigi ge 
Tennis-Abteilung als selbstier 
Verein mit dein im Spaltunsplan vor-
gegebenen Namen »1. FCN Tennis 

e.V.« mit Sitz in Nürnberg in das Vereinsregi-
ster eingetragen. 

Der Einladung zu unserer Mitgliederver-
sammlung vom 18. Juli 1995 war ein Vorschlag 
beigefügt, die durch den Spaltungsplan vorge-
gebene Satzung, Geschäftsordnung und Wahl-
ordnung entsprechend den Bedürfnissen eines 
Tennis-Clubs neu zu fassen. Außerdem wurden 
zur vorgenannten Mitgliederversammlung Än-
derungsanträge zur Satzung gestellt. 

Der vom bisherigen Abteilungsvorstand 
vorgeschlagenen Neufassung der Satzung, Ge-
scliälisordnung und Wahlordnung, unter Be-
rücksichtigung der von der Mitgliederver-
sammlung genehmigten Anderungen hierzu, 
wurde mit mehr als 3/4 der Stimmen der anwe-
senden Mitglieder zugest i mint. Demnach führt 
unser Verein den Namen »Tennis-Club 1. FCN 
eV.« mit dem Sitz in Nürnberg. 

In der Mitgliederversammlung vom 18. Juli 
1995 wurde sodann, vorbehaltlich der rechts-
wirksamen Eintragung der Abspaltung zur 
Neugründung in das Vereinsregister (erfolgte 
dann am 20. Juli 1995), das neue Präsidium 
unseres Tennis-Clubs gewählt. 

Die Planungen für die neue Bundesliga-
Saison 1996 sind abgeschlossen, wir möchten 

Sie über unser neues Tearn informieren: Für 
1996 gilt: Trotz strikten Sparens und eingefro-
rener Etats, wollen wir unseren Mitgliedern, 
Zuschauern. Sponsoren und Medien attraktives 
Team-Tennis bieten. 

Mit Marc-Kevin Gocllner können wir erst-
mals einen deutschen Davis-Cup-Spicier in un-
seren Reihen präsentieren. In der Deutschen 
Rangliste hinter Becker, Stich und Karhacher 
an Position 4 geführt, sollte der im Einzel und 
Doppel gleichermaßen starke Bonner Diplo-
matensohn in der Lage sein, neue Akzente zu 
setzen. 

Nach mehreren Jahren steht auch wieder 
ein schwedischer Spitzenspieler in unserem 
Team. Niklas Kulti spielte ebenfalls schon im 
Davis-Cup-Team seines Landes und war in den 
vergangenen beiden Jahren jeweils unter dcii 
Top 50 der ATP-Weltrangliste zu finden. 

Ergänzt wird das Duo von dein Deutsch-
Amerikaner Bill I3ehrens, einem ausgezeichne-
ten Doppelspieler (Nr. 86 der aktuellen ATP-
Doppel-Weltrangliste). Aber auch sehr gute 
Einzel-Ergebnisse stehen zu Buche, so daß er 
an dcii hinteren Positionen eingesetzt, eine wei-
tere Verstärkung sein dürfte. 

Wir hoffen, mit dieser Mannschaft eine gil-
te Synthese aus dem sportlich Wünschenswer-
ten und dem finanziell Machbaren zu präsentie-
ren und gehen mit großer Zuversicht in die 
iieue Saison. 

Unser neues Präsidium 

Präsident: 

Willy Hoffmann, 

1. Vizepräsident: 

Manfred Kühnlein, 
Leiter des Ressorts Bauten und Anlagen 

Vizepräsident: 

Dr. Thomas Fürst, 
Leiter des Ressorts Finanzen 

Vizepräsident: 

Hans Lukasik, 
Leiter des Ressorts Sport 

Vizepräsident: 

Hans Dieter Müller, 
Leiter des Ressorts 

Presse und Öffentlichkeit 

Vizepräsident: 

Dr. Jochen Schäfer 
Leiter des Ressorts 

Vertrags- und Rechnungswesen 

Delegierte für den Dachverein: 

Dr. Thomas Fürst 
Bernd Städtter 

Vertreter: 
Hans Lukasik, 

Helmut Sauernheimer 

Unser 
Bundesliga-Team 

1996 

1. Marc-Kevin Goellner 

2. Marcelo Filippini 

2a Niklas Kulti 

3. Veli Paloheimo 

4. Thomas Gollwitzer 

5. Simon Touzil 

6. Bill Behrens 

7. Andy Kriebel 

8. Markus Menzier 

9. Daniel Dolbea 

1. 

la 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

1. Damen 

Anca Barna 

Adriana Barna 

Michaela Kriebel 

conny Geister 

Anja Lenz 

Andrea Hoffmann 

Petra Amann 

Sabrina Biondic 

Melanie Krauß 

Petra Stauder 

Unsere Regionalliga-
Mannschaften 1996 

1. Seniorinnen 1. Senioren 45 + 1. Senioren 55 + 1. Senioren 60 + 

1. Jana Sedlackova 

2. Monika Schmidt 

3. Margit Wagner 

4. Dagmar Kreisl 

5. lraudl Schneider 

6. Renate Braun 

7. Gerda Reitwiessner 

8. Rita Hübscher 

9. Ester G. Giebe 

10. Gabriele Muggli 

1. Vioret Sotiriu 

2. Davorin Benzia 

3. Günter Klein 

3a Rinaldo chuda 

4. Martin Egtmaier 

5. Walter Frank 

6. Slatko Biondic 

7. Dieter Strecker 

8. Wolfgang Prengel 

9. Dr. Manfr. Wortner 

10. Dr. Klaus Otto 

11. Hansj. Schuhmann 

12. Richard Oehm 

1. Helmut Bonnläder 

2. Erhard Windisch 

3. Dr. B. Meindorfner 

4. Werner Schneider 

5. Herbert Schäfer 

6. Klaus Wacula 

7. Konrad Netscher 

8. Dr. Peter Keck 

9. Kurt Rauscher 

10. Wolfgang Reibrich 

11. Horst Seitz 

12. Peter Schmitt 

1. Hans Schiessi 

2. Ludwig Reiner 

3. Richard Albrecht 

4. Manfred Werner 

5. Dr. W. Liebenow 

6. H. Sauernheimer 

7. Horst Nobis 

8. Klaus Schaefer 

9. Günther Ströber 

10. Ferdl Geisler 

11. Peter Hübscher 

12. Heiner Backenstoß 
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1. FCN Frauen- und 
Mädchenfußball e.V. 

Unser neues Präsidium 

Vorstand 

1. Vorsitzender: 
Hans Hoffmann, 

Förreribacher Straße 38, 
90482 Nürnberg, 

Telefon 09 11 / 5 04 86 05 
Telefax 09 11/503727 

2. Vorsitzender: 
Tobias Ehrngruber, 
Ringstraße 25 A, 
90556 Cadolzburg 

Telefon: 0 91 03 / 56 84 
Telefax: 0 91 03 / 55 70 

Schatzmeisterin: 
Marie-Astrid Kraner, 

Forrenbacher Straße 38, 
90482 Nürnberg, 

Telefon 09 11 / 5 04 86 05 

Delegierter für den Dachverein: 
Hans Hoffmann 

(Adresse und Telefon siehe oben) 

I 

Auch den Frauenf ußball 
am Valznerweiher 

wird es weiter geben 
VON TOBIAS EHRNGRUBER 

in Zuge der Umstrukturierung des Ge-
samtvereins I. FC Nürnberg wurde auch 
eine neue Stellung des Frauen- und Mäd-
chenfußhalls am Valznerweiher in Erwä-

gung gezogen. Die »Abspaltung« im Sinne der 
anderen Abteilungen war wegen der bisherigen 
Einbindung in den Fußball-Amateurbereich 
nicht so einfach zu gestalten. Daher wählte man 
im August 1995 den Weg einer Neugründung. 
Mittlerweile steht die Eintragung als »1. FC 
Niirnherg Frauen- und Mädchenfußball e. 
V.« beim Regi stergericht kurz bevor. 

Am Verhandsspielbetrieh neu men momen-
tan eine Mädchenmannschaft, die erlolgver-

SPANNENDE SPIELSZENEN AUCH IM FRAUENFUSSBALL: Alma Novakova (links), die kleine Tschechin mit 
dem großen Kämpferherzen, steht dem Club derzeit allerdings nicht zur Verfügung 

sprechend um den Titel eines mittelfränkischen 

Bezirksmeisters mitspielt, und eine Frauen-
mannschaft teil. 

Die Frauenniannschaft hat sich souverän 
die Teilnahme an der Bayerischen Meister-
Play-Off-Runde erspielt, und hat nach einem 
ersten Erfolg gegen Pfersec Augsburgjetzt den 
Grundstein turn Erringen des bayerischen 
Meistertitels gelegt. Der Erfolg, der ini letzten 
Spieljahr den Clubmädels im Elfmeterschießen 
gegen Landshut versagt blieb. 

Der sportliche Erfolg des Frauenfußballs 
am Valznerweiher unter der Regie des neuen 

Termine zum Vormerken 

Punktspiele um die 
Bayerische Meisterschaft 

3. März 1996 
10. März 1996 
17. Marz 1996 
31. März 1996 
6. April 1996 
8. April 1996 

21. April 1996 
4. Mai 1996 
11. Mai 1996 

Wacker München - 1. FCN 
1. FCN - Schwaben Augsburg 
1. FCN - Maxhütte-Haidhof 
Jura Steinfeld - 1. FCN 
Plersee Augsburg - 1. FCN 
Maxhütte-Haidhof - 1. FCN 
1. FCN - Wacker München 
Schwaben Augsburg - 1. FCN 
1. FCN - Jura Steinfeld 

Trainers Rudi 13odhorn zeigt sich nicht nur in 
den Erfolgen in den Pflichtspielen, sondern 
auch in der Berufung von insgesamt acht Spie-

lerinnen in die bayerischen Auswahlniann-

schaften »U19« und »Frauen«. Darüber hinaus 

gehören zwei Mitglieder der Clubmannschaft 

dem erweiterten Kader der »U20-National-
mannschaft« an. 

Urn den sportlichen Erfolg auch längerfri-

stig zu garantieren, hat der neue Verein ganz 

eindeutig seine Zielsetzung definiert. Die 

Qualifikation für die erste Bundesliga hat ober-
ste Priorität. Aus diesem Grunde hat sich der 
Verein auch schon für die neu zu schaffende 

eingleisige erste Bundesliga ah 97/98 bewor-
ben. In diesem Jahr ist das Erreichen der 
Aufstiegsrunde zur ersten Bundesliga. Gruppe 
Süd. vorprogrammiert. 

Auch im Bereich des Breitensports hat der 
neue Verein realisierbare Ziele ins Auge gefaßt. 
Am Aufbau einer zweiten Frauenmannschaft, 
die ab September 1996 den Spielbetrieb auf-
nehmen soll, wird bereits konkret gearbeitet. 
Das gleiche gilt auch für (lie Meldung einer 
zweiten Mädchenniannschaft zum Spielbetrieb 
ah Herbst 1996. 

Deshalb auch an dieser Stelle noch einmal 
der Hinweis an alle interessierten Mädchen und 
jungen und junggeblichenen Frauen: Wer Lust 
und Freude am Fußballsport hat, setze sich 

doch bitte mit uns in Verbindung. Wir freuen 
uns über jede Frau, über jedes Mädchen, die 
unsere Truppe sowohl sportlich wie auch mora-
lisch unterstützt. Und diese Unterstützung 
brauchen wir, wenn wir alle unsere gesetzten 
Ziele erreichen wollen: Fußball-Bundesliga in 
Nürnberg ist nicht nur was für Männer! 

AUFMERKSAME BEOBACHTER AM 
SPIELFELDRAND: Trainer Rudi Bodhorn (links) 
und Präsident Hans Hoffmann 
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[i. FCN Dachverein e.V.] 
» Unser Dachverein wird 
wie eine behutsame 

Vereinsverwaltung wirken« 

A
Is sich am Dienstag, 13. Februar 
1996. im Raum Malmö des Scandic-
Hotels am Valznerweiher die Ver-
sammlung zu vorgerückter Stunde 

aufzulösen begann, hatten wohl die meisten 
ihrer Teilnehmer das angenehme Gefühl, in 

einer langwierigen Sache ein gutes Stück vor-
angekommen zu sein: Auf der einen Seite die 
Vertreter der neun ehemaligen FCN-Abteilun-
gen, der nunmehr neuen Sportvereine - ihnen 
gegenüber die Wegbereiter des künftigen I. 
FCN Dachverei ns mit Dr. Willie! m Doiii und 
Bernhard Kemper - auf' Einladung VOfl Club-
chef Michael A. Roth. Knapp drei Wochen vor-

Aufgaben des Dachvereins 
Koordination und Abstimmung der Interessen 
und Aktivitäten der Einzelvereine; Vertretung der 
gemeinsamen Interessen der in ihm organisierten 
Einzelvereine gegenüber anderen privaten und öf-
fentlichen Einrichtungen; Repräsentation und 
Öffentlichkeitsarbeit: Unterstützung der Einzel-
vereine bei Verwaltung, Mitgliederbetreuung und 
Öffentlichkeitsarbeit; Unterstützung der Einzel-
vereine bei Planung, Durchführung, Uberwachung 
einer wirtschaftlichen Haushaltsführung; Zuschuß-
gewährung an Einzelvereine nach dem Prinzip der 
wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit und dem Grund-
satz der Gleichbehandlung; Außerdem: Nach der 
Übertragung des Eigentums am Grundbesitz Sport-
park Valznerweiher sowie am Scandic-Gelände 
wird der 1. FCN Dachverein das Clubgelände im 
Interesse der in ihm organisierten Einzelvereine 
halten und verwalten und den Einzelvereinen zur 
Sportausübung zur Verfügung stellen. 

her hatten die Mitglieder der »Arbeitsgruppe 
Dachverein« ihren Ahschlußhericht vorgelegt, 
der nun nochmals im Detail durchgegangen, 
erläutert und diskutiert worden war. Fazit: In 
den allermeisten Punkten konnte an diesem 
Abend im Sandic Uhereinstimniung erzielt 
werden - alle Einzelvereine waren sich darin 
einig, daß nun möglichst rasch der neue 
Dachverein gegründet werden kann. Mitte 

März soll die Feinabstimmung erfolgen. schon 
Ende März soll alles unter Dach und Fach sein. 
Michael A. Roth konnte in seiner Pressemit-

m teilung a Tag nach der gemeinsamen Sitzung 
zufrieden konstatieren: »Die Einzelvereine ha-
ben bereits ihre Interessenvertreter für den 
Dachverein gewählt, die formellen Vorausset-
zungen wurden nut diesen Delegierten abge-
stimmt. Grundvoraussetzungen und Eckpunkte 
der Vertragsgestaltung zur Nutzung des Sport-
geländes wurden ebenfalls einvernehinlich ver-
abschiedet.« Wie nicht anders zu erwarten war, 
wurden sich die Delegierten über die Nutzung 
des Geländes und der Anlagen schneller einig 
als über dcii finanziellen Bereich, die Kosten-
aufteilung und die Umlagen - hier muß noch 
einiges verhandelt und abgestimmt weiden. 

Von den bisherigen Clubabteilungen wer-
den alleine die Leichtathleten nicht als neuer 
Verein unter dem Dach des I. FCN vertreten 
sein, da sich die Abteilung aufgelöst hat. l)a-
gegen wird 4 . FCN Frauen- und Mädchen-
fußball e.V.« schon bald Mitglied im Dachver-
ein sein, der sich im besten Sinn als Solidar-
gemeinschaft versteht. 

fr•  Gelände, Halle und Anlagen 
Welcher Verein nutzt was? 

'V 
Schwimm-

bad 

Keine 
Me10 
dafür 
Substanz-
erh altung 

Valznerweiher-Gelände 
(Eigentümer: 1. Fußball-Club Nürnberg) 

Nießb Ch + 
Substarizerhaltung 

'V 
Freiflächen 

Keine 
Miete 
dafür 

SUbstaflh 
erhaltUfla 

VV V 
1. FCN 

Schwimmen 
eV. 

Nürnberg 

1. FCN 
1. Fußball-
Club Nbg. 

eV. 

1. FCN 
Roll. und 

Eissport e.V. 
Nürnberg 

V 
1. FCN Dachverein 

1. FCN 
Hockey eV. 
Nürnberg 

V 
Halle 

Keine Ssb5t>z 
Miete. V ernahtU >9 

1. FCN Fußball-Club 
Nutzung + Verwaltung 

Siundettze y  Stadl fl vergi Ste(g 

1. FCN 
Ski eV. 
Nürnberg 

1. FCN 
Handball 

eV. 
Nürnberg 

V 

1 FCN 
Boxen e.V. 
Nürnberg 

V 
Tennis-
anlage 

Keine 
Miete, 
dafür 

Substanz 
erhait5 

V 

Tennis-Club 
1. FCN eV. 
Nürnberg 

Die gründliche Vorbereitung 

Im September 1995 war die «Arbeitsgruppe Dach-
verein« gegründet worden, mit dem ehemaligen 
Nürnberger Wirtschaftsreferenten Dr. Wilhelm Doni 
an der Spitze. Außerdem gehörten dazu: Gerd Lede-
rer, Dr. Schäfer, Dr. Thomas Fürst und Bernhard 
Kemper aus dem Hause des Club-Sponsors ARO. 
Aufgabe der Arbeitsgruppe war die Entscheidungs-
vorbereitung für die Gründung des Dachvereins. 

Präsidium des Dachvereins 

Kann naturgemäß erst gewählt werden, wenn sich 
der neue Dachverein gegründet hat. Eines steht 
jedoch schon fest: ihm kann nur angehören, wer in 
keinem der angegliederten Vereine eine Funktion 
innehat. Interessenkollisionen sollen damit vermie-
den werden. 

Alle Delegierten auf 
einen Blick: Wer vertritt 

welchen Verein? 

Boxen Hubert Klimiont 

Fußball Michael A. Roth 
Gerard Monin 
Dr. Peter von Pierer 
Wolfgang Ritter 
Hellmuth Knauber 
Horst Riedl 

Handball 

Hockey 

Roll- und 
Eissport 

Schwimmen 

Ski 

Tennis 

Hubert Schürer 

Erich Schreiner 

Uschi Bindl 

Werner Swatosch 
Rudolf Meinecke 

Gerd Lederer 

- Dr. Thomas Fürst 
Bernd Städtler 

1.
 F
C
N
 D
a
c
h
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Nach Gründung des 
1. FCN Dachvereins wird auch der 

«1. FCN Frauen- und Mädchenfußball' 
Mitglied. Als Delegierter bereits 

gewählt: Hans Hoffmann 
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AKTEiJ LL 
soeben 

PdflS4 

1 Trainingsanzug inden Farben schwarz, 
dunkel-, hellblau, lila, 
dunkel- 'oder hellgrün. 
Größen: M-XXL 
Art. Nr. 2.900:200 

99 39.90 DM 

Fußball »1.FCN« 
Der offizielle, vom DFB 
zugelassene Spielball 
Art. Nr. 1.903.004 

Nürnberg-Zentrum, Ludwigstraße 46 
(Zwischen Plärrer und Weißem Turm) 

2 

flgetv0 ttenl 

2 Coachjacke Größen: S-XL 
Art. Nr. 1.100.122 

99 

159.00 DM 

Für Ihre Bestellung verwenden Sie bitte 
den Bestellschein in de?Mi!te dieses Heftes. 

3 T-Shirt »Nature Plaque« Kurzarm, 100% Baumwolle. 
Farbe: beige 
Größen M, L, XL 
Art. Nr. 1.200.047 

39.90 DM 

T-Shirt Puma »1.FCN« 
Kurzarm, 100% Baumwolle, 
Farbe: weiß. Größen: XXS-XXL. 
Art. Nr. 1.100.163 

)o25.00 DM 
Regenschirm »1.FCN« 
Der Schirm für zwei, 
Farbe: weiß/rot 
Art. Nr. 1.904.309 

24.90 DM 

4 Sportschuhe »1.FCN« hohe Ausführung. 
Farbe: weiß. 
Größen: 36 - 45 
Art. Nr. 1.300.615 

)9;901 59.90 DM 

5 Badeschlappen »1. FCN« Farbe: Dunkelblau oder Grün 
Größen: 40 - 44 
Art. Nr. 2.200.061 

)4$I6.00DM' 
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